
Was bedeutet Trialog? 

 Angesprochen sind die Menschen, die selbst 

von einer psychischen Erkrankung betroffen 

sind, ihre Angehörigen, die es in der Regel aus 

nächster Nähe miterleben, Mitarbeiter*innen 

aus psychosozialen Diensten, sowie alle am  

 Thema seelische Gesundheit Interessierten. 

 Der Trialog versteht sich als ein Gesprächs- 

forum, dessen Grundidee eine gemeinsame 

Verständigung über Psychosen und andere 

seelische Erkrankungen ist.  

Unterschiedliche Sichtweisen und Erfahrungen 

aus dem jeweiligen Blickwinkel können hier 

zur Sprache kommen und stehen gleichbe-

rechtigt nebeneinander. 

Jede*r der Anwesenden ist Expert*in in  

eigener Sache. Das Gespräch miteinander 

trägt dazu bei, dass Berührungsängste gerin-

ger, soziale Rollen gleichberechtigt und Sicht-

weisen transparent werden. 

Wir setzen Zeichen  - das Aktionsbündnis 

seelische Gesundheit unterstützt 

Alle Teilnehmer*innen können die „Grüne 

Schleife“ bekommen: Fast jede*r Dritte  

erkrankt an einer psychischen Erkrankung. 

Dass Menschen in psychischen Krisen sich 

trauen, ihre Probleme offen anzusprechen, 

setzt Akzeptanz in der Gesellschaft voraus.  

Jede*r, der die grüne Schleife trägt, setzt ein 

Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgren-

zung. 

Trialog Psychoseforum Münster  

jetzt mit  

Filmreihe
im neben*an 

„So oder so ist das Leben“ 
Wir tauschen uns über das 

Thema seelische Gesundheit aus

Veranstaltungsorte 

Film– und Gesprächsreihe: 

neben*an  

Warendorfer Straße 45 

48145 Münster 

Veranstaltungsort 19.11.19 

 Gesundheitshaus Raum 403 

(20.08.13 - Raum 2 - 1.OG) 

Gasselstiege 13 

48159 Münster 

Moderation 

Gudrun Tönnes Brigitte Staat 

und Expert*innen aus Erfahrung 

www.trialog-psychoseforum-muenster.de 

Veranstalter: 
FSP- 

Für Soziale Teilhabe und psychische Gesundheit e.V. 

Dahlweg 112 48153 Münster 

ApK- 

Verein der Angehörigen psychisch Kranker Münster 

EX-IN NRW e.V. & LebensART -

Weiterbildungsträger  

Rektoratsweg 40/ Ecke Kerstingskamp 48159 

Münster 

Gefördert vom 



Im Anschluss an die Filme gibt es  

einen gemeinsamen Austausch über die  

eigenen Erfahrungen zu Themen und  

Fragestellungen, die im Film thematisiert 

werden.  

Jeweils von 18 bis 21 Uhr 

Dienstag, 08.10.2019 - neben*an 

Die beste aller Welten 
2017   Österreich Deutschland 1h 34m  

Drama, Regie: Adrian Golginger   

Freitag 11.10.2019 - neben*an 

Fußballverrückt
2019   Deutschland 1h 26m   

Dokumentarfilm, Regie: Manuele Deho  

Achtung anderer Veranstaltungsort 

Dienstag 19.11.2019  

von 18:00 – 20:00 Uhr 

Veranstaltung im Gesundheitshaus 

von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Im Gesundheitshaus, Raum 403 

Das Psycho-Soziale Zentrum Münster stellt 

eines seiner ambulanten Angebote vor: die 

„Integrierte Versorgung“ 

(Dieter Wöhlert & Johanna Kruff) 

Dienstag 10.12.2020 - neben*an 

Türöffner 
Begegnungen mit Heiler*innen und ihren  

Patient*innen 

2019 Deutschland 1h 20m  

Dokumentation Medienprojekte Wuppertal 

Der FSP – 

Für Soziale Teilhabe und Psychische 

Gesundheit e.V.  

und LebensART veranstalten seit 2010 

eine Gesprächsrunde. 

Unter dem Titel Trialog-Psychoseforum 

tauschten sich dort von psychischen  

Erkrankungen Betroffene, Angehörige und 

Fachpersonen aus, auch am Thema interes-

sierte Bürger*innen waren eingeladen.  

Bisher fanden die Abende im Gesundheits-

haus statt. 

Um das Thema seelische Gesundheit noch 

näher zu bringen, haben sich die Veranstal-

ter zusammen mit dem  

ApK – Verein der Angehörigen  

psychisch Kranker Münster e.V.  

der seit 2012 regelmäßig Filmreihen im  

Cinema organisiert, überlegt ins  

neben*an zu gehen, um sich dort durch  

Filme angeregt zu einem offenen  

Austausch mit allen Interessierten zu  

treffen. Mit von der Partie ist auch der  

EX-IN NRW e.V. in dem zahlreiche  

Expert*innen aus Erfahrung 

organisiert sind.  

Die Linse e.V. ist Mitveranstalter und 

sorgt für lupenreine Filmrechte.  

Alle zusammen nehmen den Internationa-

len Tag der seelischen Gesundheit, den  

10. Oktober zum Anlass und

zeigen zwei Filme in der zweiten Oktober-

woche, danach geht es weiter mit einer

Veranstaltung im Monat. Der EX-IN NRW

e.V. hat für die Filmreihe eine Förderung

vom LWL erhalten.

Dienstag 14.01.2020 - neben*an 

Raum 4070 
2006 Deutschland  1h 27m  

Dokumentarfilm  

Regie Jana Kalms, Torsten Striegnitz 

Dienstag 11.02.2020 - neben*an 

Tiefdruckgebiete
Ein Film von Andrea Rothenburg über Petra 

Thomsen  

2018 Deutschland   1h 37m    

Dokumentarfilm, Regie: Andrea Rothenburg 

Dienstag 10.03.2020 - neben*an 

Vincent will Meer 
2010   Deutschland 1h 36m    

Tragikomödie, Regie: Ralf Huettner 

Dienstag 14.04.2020 - neben*an 

Gespräch und Treffen zur Planung von 

Themen und Filmen ab Herbst 2020 

Dienstag 12.05.2020 - neben*an 

Wir sind hier 
2018 Deutschland 45m  

Dokumentarfilm, Regie: Andrea Rothenburg 

Wir behalten uns vor die Filme und/oder  

deren Reihenfolge zu ändern, sofern eine 

Klärung der Filmrechte nicht möglich ist, 

danke für Ihr Verständnis. 


